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Angekommene Fremde vom 29. Auguſt. 5 


Gans; Hr. Gutsb. v. Biakoſzynski aus Pawlowo, Hr. Kutſcherer, Candidat der 


— 


lenbeſitzer Wernhardt aus 1 im Hotel de Pologne; Hr, Kaufmann 


alias, 


Grundstücke 
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25 — Rubr. III. No. 1 eingetragenen na grüneie poll No, 28 przedtem 25 
Darlehn von 136 Kthlr. nebſt 6 e 2 en potozonym, pod Rubr. III. 
Zinſen aus de gerichtlichen und folidari⸗ No. ilosci 136 Tal. Wraz 2 pro- 
ſchen B ere des Buͤrgers Br el sta 84 Nabu 
Michael Beyer und ſeiner Ehefrau Ja, ne, iktöre pochodzg sadowego i 80. 
hanna Magdalena geborne Medert, uͤber beer Fable obywatela Michala 
welche unter dem 15. Oktober 1797 eine Beyer i mal onki jego Johanny Mag- 
Inkerims⸗Rekognikon und unter dem 17, daleny 2 Medren, na kiöry zapis 
Januar 1838 ein förmlicher Rekogni⸗ naypraod pod Übiem 2%; Pazdzier.D 
tionsſchein ertheilt worden iſt, als Erben, nika 1797 r. temczasowa rekognicya 
Ceſſtonarien oder fonftige Nachfolger in a Pod dniem 17. Stycznia fornaliy 
den Rechten der urfprünglichen Eigen⸗ attest hypoteczny rekognicyiny udzie, 
thuͤmer namentlich des Johann Gundacker lony zostal, iako sukcessorowie, ces. 
und der Eliſabeth Gundacker verehelichte syonaryusze lub jacykolwiek nastgpey 
Schneider, Anſprüche haben, werden, fo praw po pierwiasikowym wlascicielu 
wie die angebenen Eigenthuͤmer ſelbſt, Janie Gundacker i Elzbiecie Gunda 
biermit aufgefordert, ſich zum Rachweiſe cker zaméznéy Schneider preteusye 
ihrer Rechte an jener Poſt, in dem auf roszezg, aby nie tylko oni, ale 1 
den 5. December c. an hieſiger Ges Wiasciciéle namienioni, wcelu wyxka- 
richtsſtelle um 10 Uhr Vormittags vor zMnia swych praw do rzeezoney sum 
dem Kammer Gerichts Aſſeſſor Stoſch my nd termine na dniu 5. Gru- 
deshalb angeſetzten Termin zu melden. dns r. b. Er ı0tey pfzed 


HE ben dee na , au siedzeii nas2ych przed Deputowanym " 
Er gi Aszessorem Stosch sie zlosili. 
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Die Ausbleibenden werden mik ihren NT sig zostäng ze wem 
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dirk, und ihnen des halb ein ewiges Stil my oddsleni, i hedzie in wieczhe 
[77 9 4 24 4 4 I 2 


2) DE Fig Cennmſtftes und Rol Podäte eig vintehszech i 5 

leit Heintfette Steinbark, baden mittelſt "sprawiädtiwogei 1 Wöldryt 

Ehevertrages vom 4. Aüguſt 1840 die Fry der Scat: 
2084 „ konte 
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bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur 

öffentlichen Keunkniß gebracht wird. 
Bromberg, den 6, Auguſt 1840. 

Königl. Lands und Stadtgericht. 


3) Der Maurergeſelle Michael Sobecki 
und die ſeparirte Baſſelt Anna Maria 
geborne Wilmen, haben mittelſt Ehever⸗ 
trages vom 5. Auguſt 1840 die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen, welches hierdurch zur bffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht wird. 
Bromberg, den 6. Auguſt 1840. 

Konig l. Land, und Stadtgericht. 


4) Bekanntmachung. Das Fräu⸗ 


lein Stephania v. Ponikiewska zu Wis, 
niewo und der Gutsbeſitzer 8 e 
von Biakoſzynski aus Pawlowo, haben 
mittelſt Ehekontrakts vom gien Auguſt 
1840 die Gemeinſchaft der Güter und 


2 dnia Ago Sierpnia r. b. wspolnog& 
maigiku i dorobku wykgczyli. ; 
Bydgoszcz, dn. 6. Sierpnia 1840. 
Krol. Sad Ziemsko-mieyski, 
Podaie sig ninieyszem do publi- 
eznéy wiadomosei, Ze czeladnik mu- 
larski Michal Sobecki i separowaua 
Basselt Anna Maria z domu Wilmen, 


kontraktem przedslubnym z dnia 5. 


Sierpnia r. b. wspolno$& maigtku i do- 
robku wylaczyli. 
Bydgoszez, dn. 6. Sierpnia 1840. 


Krol. Sad Ziemsko-mieyski. 


Ob wieszexenie. Ur, Stefana z Po- 
nikiewskich 2 Wisniewa i dziedzic 
Ur. Franciszek Bialoszynski z Pawlo- 
wa, wylaczyli kontraktem przedslu- 


bnym 2 dnia 9. Sierpnia 1840 tak 


ws polnosé maigtku jako i dorobkv, 


Sigerle und deſſen Brant Anna Louiſe ceney wisdomotei,, ze okupnik Lu-: 


eborne Stelter verw 
hoben 1 


1 


vom 19ten rzeczona Anna Ludwika z domu 


Auguſt d. J. die Gemeinſchaft der Güter Stelter owdowiala Wiedebusch, kon- 


und des Erwerbes ausgeſchf 

ches Hierdurch zur öffentlichen Kenntniß 

gebracht wird. 
Schbnlanke, am 20. Auguſt 18 40. 


Kbnigl, Land⸗ und Stadtgericht. 


Sierpnia r. b. wspolnosé maialku i do- 


Inu; zobku wylaczyli. 


‚ Trzcianka, dn. 20, Sierpnia 1840. 
‚Kröl. Sad Ziemsko-mieyski, 


Ex 
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oſſen, wels traktem przedslubnym 2; dnia 4980 
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6) Der Tagearbeiter Friedrich Zerbe 


und die unverehelichte Charlotte geborne 
Beinke aus Glembuch, haben mittelſt 
Ehevertrages vom 28. April und 15ten 
Auguſt a. c. die Gemeinſchaft der Güter 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zue dfz 
fentlichen Kenntniß gebracht wird. f 
Meſeritz, am 15. Auguſt 1840. 


Podaie sig ninieyszem do publi- 


crnéy wiadomosci, Ze wyrobnik Fry- 


deryk Zerbe i niezamezna Charlotta 


= Beinköw # Glembuch, kontraktem 
przedslubuym 2 dnia 28. Kwietnia i 
15. Sierpnis f. b. wspolnos6 maigtku 


wylgczyli. > EN ; 
Migdzyrzecz, d. 15. Sierp, 1840. 


Könige Land: und Stadtgericht. Kr6l. 84 d Zieimsko.mieyski, 
8 * 2 * er ** it, 


7) Bekanntmachung. Der auf den 9. September c. in Neufladt /. 
anberaumte Auktions-Termin wird aufgehoben. ren 
Pleſchen, den 26. Auguſt 1840. Königl. Lands und Stadtgericht. 


5 r r 
8) Auktion. Im Auftrage des hieſigen Königl, Lands und Stadt: Gerichte 
wird der Unterzeichnete im Termine den 4. September c, Vormittags um 10 
Uhr im Geſchaͤfts⸗Locale des oben genannten Gerichts eine goldene Erbſen-Kette mit 
Schloß, mehrere Ohr⸗ und Finger⸗Ringe, eine ſilberne Zuckerdoſe, Eßlöffel, Kette, 

fo, wie eine Parthie dergleichen Kadpfe und Kleiderhäken, öffentlich an den Mei 
bietenden gegen gleich baare Bezahlung verkaufen. Poſen, den 27. Auguft 1840. 
f Groß, Königl, Land, und Stadtgerichts⸗Auktions⸗Commiſſarius. h 


9) Bekanntmachung. Fur die der V. Artillerie Brigade attachirten Ars 
beiter Abtheilung hierſelbſt, ſoll auf das Jahr vom 1. Oktober 1840 bis dahin 
1841 der Bedarf an Fleiſch und Viktualien an den Mindeſtfordernden in Enfreprife 
überlaffen werden. Die hierauf bezüglichen Bedingungen konnen kaͤglich in meiner 
Wohnung, Ritterſtraße No. 2., eingeſeben werden. Kautionsfaͤhige Unternehmer, _ 
welche auf diefe Lieferung einzugehen beabſichtigen, haben ihre ſchriftlichen Offerten 
mit der Bezeichnung: „Lieferungs⸗Offette“ bis zum 15. September c. an mich ein: 
zureichen, an welchem Tage Vormittags 9 Uhr die Eröffnung derſelben erfolgen 
fol, — Die Ettheilung des Zuſchlages wird dem Herrn Kommandeur der V. 15 — 
lerie-Brigade vorbehalten, daher die Offerten bis zum Eingange derfelben an ihr 
Gebot gebunden bleiben. Poſen, den 28. Auguſt 1809. 
Teck Derzewski, Pr, Lieut. und Komm. abe 
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